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Beim Schrauben zugeschaut
Schülerinnen erlebten Girls-Day im Autohaus Biebighäuser

VON THOMAS HOFFMEISTER

Battenberg – Über die Ausbil-
dungsberufe Kfz-Mechatroni-
ker und Fachkraft für Lager-
logistik haben sich vier Schü-
lerinnen der Stufe 7 aus der
Gesamtschule Battenberg am
Donnerstag im Opel-Auto-
haus Biebighäuser infor-
miert. Von 8 bis 12.45 Uhr
schauten Zoé Herzog, Shirin
Farnedjad, Leyla Kutela und
Diana Dietrich den Fachleu-
ten bei Biebighäuser über die
Schulter. Anlass war der bun-
desweite Girls-Day – ein Be-
rufsorientierungstag für Mäd-
chen. Im Fokus standen dabei
auch scheinbar „klassische“
Männerberufe, die sich aber
genauso gut auch für Frauen
eignen.

Die 13-jährigen Mädchen
Shirin Farnedjad, Zoé Herzog.
Leyla Kutela und Diana Die-
trich fanden den Einblick in
die Welt der Karosserien und
Motoren durchaus spannend.

Der Tag habe für die Ge-
samtschülerinnen mit einer
kurzen Einweisung begon-
nen, berichtete Werkstatt-
meister Markus Roos. Die bei
Biebighäuser für die Auftrags-
annahme und Rechnungsle-
gung zuständige Mitarbeite-
rin Silke Kreis führte die vier
Mädchen zunächst durch alle
Abteilungen.

Dann wurde aufgeteilt: Dia-
na Dietrich schaute Jens
Schneider über die Schulter,
der an der Bremsanlage eines
Pkw arbeitete, um diesen auf
die TÜV-Prüfung vorzuberei-
ten. Shirin Farnedjad half
dem Citroën-Spezialisten
Carsten Wickert bei Arbeiten
an der Lenkung eines Citrö-
en. Dafür waren zahlreiche
Ersatzteile bestellt und gelie-
fert worden. Leyla Kutela
schraubte mit Kfz-Mechatro-

niker Steffen Schneider an ei-
nem Aufprall-Begrenzer ei-
nes Kastenwagens und Zoé
Herzog schaute im Lager dem
Fachmann Ralph Dippel über
die Schulter, der Lieferschei-
ne umsortierte und dafür
sorgte, dass gelieferte Ersatz-
teile erfasst und an die kor-
rekte Stelle im Lager einsor-
tiert wurden.

„Fragt einfach alles, was ihr
wissen wollt“, ermunterte
Werkstattmeister Markus

Roos die Mädchen bei ihrem
Besuch im Autohaus. Und das
taten sie auch. Sie interessie-
re sich schon lange für Autos
und könne sich vorstellen, ei-
nen Beruf in der Kfz-Branche
zu erlernen, sagte die 13-jäh-
rige Shirin Farnedjad.

Gegen Mittag ging dann für
die Mädchen der Girls-Day
mit spannenden Einblicken
in die Welt der Karosserie-
bauer und Autoschrauber zu
Ende.

Girls-Day im Autohaus Biebighäuser in Battenberg: (von links) Werkstattmeister Markus
Roos, Servicetechniker und Citroën-Spezialist Carsten Wickert, Zoé Herzog, Kfz-Mecha-
troniker Steffen Schneider, Shirin Farnedjad, Leyla Kutela und Diana Dietrich.

FOTO: THOMAS HOFFMEISTER

Fragt einfach alles,
was ihr wissen wollt.

Markus Roos
Werkstattmeister im

Autohaus Biebighäuser

Konfirmation
in der Kirche
Altenlotheim

Altenlotheim – Die Kirchenge-
meinde Altenlotheim lädt ein
zum Konfirmationsgottes-
dienst für Sonntag, 30. April,
ab 10 Uhr in der Kirche Alten-
lotheim. Konfirmiert wer-
den: Noah Baumann, Till
Bremmer, Luca Bock und Elli
Tausch. nh

Konfirmation
am Sonntag
in Frankenberg
Frankenberg – Das Evangeli-
sche Kirchenbüro Franken-
berg informiert, dass die Kon-
firmation des Frankenberger
Pfarrbezirks 1 am Sonntag,
30. April, ab 10.30 Uhr in der
Liebfrauenkirche Franken-
berg stattfindet.

Von Pfarrer Christoph Hol-
land-Letz werden konfir-
miert: Leo Engelmann, Alexa
Herliz, Till Karle, Matze Kö-
nig, Julia Kress, Maria Lud-
wig, Paula Ludwig, Sophia
Priester, Demjan Reinspieß,
Elisa Rilski, Christina Shit-
nik, Joscha Scheuch, Finn
Schmidthaus, Ole Schröder,
Pauline Wilhelm, Alina Wolf,
Sophie Wolf, Lennard Wei-
denkeller, Celia-Madline
Würz und aus Rodenbach:
Louis Cronau. nh/jpa

Komödie:
Das sind die

fünf Gewinner
Frankenberg – Fünf HNA-Leser
können sich über je zwei Frei-
karten für die Aufführung
der Komödie Frankenberg
am Montag, 1. Mai, ab 19.30
Uhr in der Ortenbergschule
freuen. Aus allen Anrufern an
unserem Glückstelefon ha-
ben wir diese Gewinner aus-
gelost:

Waltraud Röhling (Frankenau),
Ute Messmer (Frankenberg),
Manfred Hartel (Frankenberg),
Christian Seibert (Gemünden),
Ellen Battenfeld (Battenberg).
Herzlichen Glückwunsch!

Die Gewinner erhalten an der
Abendkasse der Aufführung
gegen Vorlage des Personal-
ausweises mit einer Begleit-
person freien Eintritt. Die Ko-
mödie Frankenberg spielt das
Stück „Fünf Frauen und ein
Mord“.

Die Aufführungstermine
sind am Sonntag, 30. April,
Montag, 1. Mai, Freitag, Sams-
tag und Sonntag, 5. bis 7. Mai,
jeweils ab 19.30 Uhr. jpa

Karten gibt es im Vorverkauf für
10 Euro (Schüler 5 Euro) in der
Buchhandlung Jakobi und bei Fo-
to Hörl in der Fußgängerzone.

Vortrag und
Führung zur
Liebfrauenkirche
Frankenberg – Zur Ausstellung
„Liebfrauenkirche. Sinnbild.
Zeitenwandel“ hält Lothar
Finger einen Vortrag mit Bild-
präsentation am kommen-
den Mittwoch, 3. Mai, ab 18
Uhr im Haus am Geismarer
Tor, Geismarer Straße 3, in
Frankenberg. Der Eintritt ist
frei.

Lothar Finger gibt einen
kurzen historischen Über-
blick und zeigt Besonderhei-
ten der Kirche auf. Im An-
schluss wird eine Führung an
und in der Liebfrauenkirche
im Hinblick auf die Ausstel-
lungsobjekte angeboten. In-
teressierte sind willkommen.

red

A 49-Sanierung
bei Kassel ab Mai
mit Kreisverkehr

Kassel – Die Vorarbeiten sind
abgeschlossen, nun geht es
ab Dienstag, 2. Mai, auf der
Kasseler Südtangente und
den umliegenden Autobah-
nen rund. Ab Mai gibt es
nämlich einen Kreisverkehr
auf den Autobahnen rund
um Kassel, die dann größten-
teils als Einbahnstraße funk-
tionieren – bis Januar 2024 in
Richtung Süden, danach bis
Ende 2024 in Richtung Nor-
den. So ist der Plan der ver-
antwortlichen Autobahn
GmbH.

Hintergrund dieser Maß-
nahme ist, dass Ende 2024
der Neubau der A 49 abge-
schlossen sein soll und sie
dann die Autobahnen 7 bei
Kassel und 5 bei Homburg/
Ohm verbindet. Die Planer
rechnen damit, dass deshalb
in Zukunft 82 000 Fahrzeuge
täglich diese Strecke nutzen –
17 000 mehr als bisher. Für
diese Verkehrsbelastung
muss die Südtangente kom-
plett instandgesetzt werden –
und zwar schnell. Die Auto-
bahn GmbH sieht dies nur
leistbar, wenn sie jeweils eine
komplette Seite sperrt.

Trotzdem wird die geplan-
te Ausführung von Kritik be-
gleitet. Der Kasseler Bundes-
tagsabgeordnete Timon
Gremmels sowie die Land-
tagsabgeordneten Esther Kal-
veram und Florian Schneider
(alle SPD) hatten in einem
Schreiben an das Verkehrs-
ministerium die Pläne als le-
bensfremd bezeichnet. Sie
befürchten etwa Schleichver-
kehr mit erheblichen Auswir-
kungen für Kassel und Umge-
bung. hag/use

Frankenberg verbessert
sich im Fahrradklima-Test
Projekte aus Verkehrskonzept zeigen Wirkung

geringes Diebstahlrisiko im
Stadtgebiet (2,7). Als Schwä-
chen wurden Ampelschaltun-
gen für Radfahrer (4,5), Win-
terdienst auf Radwegen (4,5)
und öffentliche Fahrräder/
Fahrradverleih (5,1) genannt.

Mit dem 2020 beschlosse-
nen Radverkehrskonzept ar-
beitet die Stadt intensiv an
der Verbesserung der Radin-
frastruktur – mithilfe von
Fördermitteln in Millionen-
höhe von Bund und Land. „Es
geht darum, ein funktionie-
rendes Netz von Wegeverbin-
dungen in der Stadt zu schaf-
fen“, sagt Heß. Auf der Ha-
benseite stehen seit 2020 un-
ter anderem der Umbau der
Uferstraße mit Promenade
und Mobilitätsstation und die
Brücken an der Wehrweide.
Die meisten Einbahnstraßen
in Frankenberg sind für den
Radverkehr geöffnet, auch
die Fußgängerzone.

Zwei weitere Ederbrücken
am Wildpark und zwischen
Ederdorf und Innenstadt sind
im Bau. Die Straße Am Hain
wird zur Fahrradstraße aus-
gebaut, in der Ederaue zwi-
schen Röddenauer Straße
und Jahnstraße und weiter
zum Frankenberger Tor ent-
steht ein neuer Fahrradweg.
Dazu kommen weitere An-
bindungen von Stadtteilen an
die Kernstadt.

Korbach kommt im ADFC-
Ranking auf die Note 4,1; wei-
tere Orte aus Waldeck-Fran-
kenberg sind nicht aufge-
führt. Die beste Bewertung in
Hessen bekam Baunatal mit
2,47. jpa fahrradklima-test.de

Frankenberg – Frankenberg
hat sich im Fahrradklima-
Test des Allgemeinen Deut-
schen Fahrradclubs (ADFC)
deutlich verbessert. Die Er-
gebnisse für 2022 hat der
ADFC diese Woche vorge-
stellt. Die Bewertung der
rund 30 Fragen erfolgte in
Form einer sechsstufigen
Skala, vergleichbar mit
Schulnoten. Laut ADFC ha-
ben für Frankenberg 118
Menschen abgestimmt.

Mit einer Gesamtbewer-
tung von 3,78 erreichte Fran-
kenberg in der Größenklasse
bis 20 000 Einwohner Platz
158 von 474 bundesweit be-
werteten Kommunen dieser
Kategorie und hat damit im
Vergleich zu 2020 mehr als
200 Plätze gutgemacht. In
Hessen reichte es für Platz 14
von 57 Kommunen. Beim
letzten Test vor zwei Jahren
war die Bewertung 4,29.

„Diese Entwicklung ist
toll“, sagt Bürgermeister Rü-
diger Heß. „Die Bewertung
zeigt, dass wir in den vergan-
genen zwei Jahren enorm
viel für den Radverkehr und
die Nahmobilität gemacht
haben. Und es zeigt, dass die
Maßnahmen bei den Men-
schen ankommen.“

Deutlich überdurchschnitt-
lich sind in Frankenberg die
Werte für „Fahrradförderung
in letzter Zeit“ (3,2) und
„Werbung für das Fahrrad-
fahren“ (3,1). Auch die Öff-
nung der Einbahnstraßen ist
positiv aufgefallen, der Wert
sprang von 5,3 vor zwei Jah-
ren auf 2,9. Dazu kommt ein
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